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Warum Philosophie studieren?
Gute Motive sind:

 ein besonderes Interesse an philosophischen Fragen systematischer Art; dies 
sind häufig Grundlagenfragen, wie etwa die folgenden:

- Was legitimiert staatliche Macht? 
- Wie lassen sich moralische Normen begründen?
- Was ist ein gutes Leben? Was bedeutet der Tod für uns?
- Wie sähe eine gerechte Gesellschaft, eine gerechte internationale Ordnung 
aus?
- Gibt es einen freien Willen?
- Was ist Wahrheit?
- In welcher Beziehung stehen Körper und Geist?
- Was können wir über das mentale Erleben von Tieren wissen?
- Was ist Wissen? 
- Warum (und unter welchen Umständen) verdienen die Ergebnisse 
wissenschaftlicher Forschung unser Vertrauen? 
- Was zeichnet wissenschaftlichen Fortschritt aus?
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Warum Philosophie studieren?
Gute Motive sind:

 der Wunsch, den Menschen, Sprache, Wissen und Wissenschaft, Kultur,
Moral, Gesellschaft und den Staat besser zu verstehen

 Freude an der argumentativen Auseinandersetzung und an anspruchsvoller
Lektüre

 Offenheit gegenüber Neuem und Interesse am Nachvollzug komplexer
Gedankengänge

 Interesse an der abendländischen Geistesgeschichte

 Freude am Verfassen argumentativer oder interpretativer Texte
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Inhalt und Aufbau des Studiums

 In den ersten beiden Semestern, der so genannten Orientierungsphase:
Besuch von vier Grundvorlesungen, die in zentrale Bereiche der Philosophie
einführen:

Einführung in die praktische Philosophie
Einführung in die theoretische Philosophie
Einführung in die Argumentationstheorie
Einführung in die Geschichte der Philosophie.

 Zusätzlich 2 Seminare aus den Bereichen der theoretischen und der praktischen
Philosophie (ohne Prüfung dort)

 In den anschließenden beiden Studienjahren, der so genannten
Qualifizierungsphase, können aus dem Veranstaltungsangebot Seminare aus
verschiedenen Modulen (Theoretische Philosophie, praktische Philosophie,
angewandte Ethik, Geschichte der Philosophie, Vertiefungsmodul) gewählt werden.
Hauptfachstudierende müssen mehr Module abschließen als Nebenfachstudierende;
die Module sind jeweils mit einer Prüfung abzuschließen. Das Veranstaltungsangebot
der Q-Phase variiert dabei jedes Semester.

 falls Philosophie das Hauptfach ist: Bachelorarbeit zu einem selbst gewählten Thema
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Fächerkombinationen und Perspektiven

Wird nach dem Abschluss des Bachelorstudiums ein Lehramtsstudiengang 
angestrebt? Wenn ja, dann muss dies bei der Fächerkombination berücksichtigt 
werden:

 Grundschullehramt: Kombination mit dem Hauptfach Primarpädagogik

 Regelschullehramt: Kombination mit Germanistik, Mathematik oder einer 
Fremdsprache

 Lehramt nicht als Abschlussziel: Kombination mit verfügbaren Haupt- oder 
Nebenfächern 

 Perspektiven: Masterstudium als Anschluss, verschiedene Tätigkeitsfelder  
(Verbände, Politik, Medien, Kultur- und Bildungseinrichtungen)
 Promotion: Entsprechendes gilt bei einer Promotion, dann eröffnen sich zusätzlich 
Tätigkeiten in der Wissenschaft, im Wissenschaftsmanagement und in der Forschung, 
in Unternehmensberatungen und in Ministerien der Länder und des Bundes.
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Eigne ich mich für das Studium der 
Philosophie?

Formale Voraussetzungen:

 (Im Normalfall:) Allgemeine Hochschulreife

 Es gibt aktuell keine Zulassungsbeschränkung.

 Gute Englischkenntnisse sind von Vorteil, da zuweilen auf englische 
Fachliteratur zurückgegriffen wird (gewünscht wird: B2/Abiturniveau Englisch).

 Die Kenntnis klassischer Sprachen (Latein, Graecum) ist heute keine 
Zulassungsvoraussetzung mehr. 

 Im Sprachenzentrum können Sprachkenntnisse erworben oder vertieft 
werden. Es wird eine Vielzahl von Sprachen angeboten.

8



Eigne ich mich für das Studium der 
Philosophie?

Als gute Voraussetzungen gelten:

 ein überdurchschnittliches Textverständnis und die Bereitschaft zur 
intensiven Lektüre von anspruchsvollen Texten

 eine gute Fähigkeit zum Schreiben sachorientierter Texte und der Wunsch, 
diese Fähigkeit weiter zu entwickeln

 ein Interesse an abstrakten Überlegungen und formalen Fragen ist mit Blick 
auf manche Gebiete ein Plus 

Motivation und Selbstdisziplin sind für einen erfolgreichen Weg besonders 
dann wichtig, wenn das Berufsziel nicht durch ein Lehramtsstudium 
vorgezeichnet ist.
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Pluspunkte für Erfurt

 Campusuniversität mit gut ausgestatteter Bibliothek, kurze Wege

 gutes Betreuungsverhältnis im Fach Philosophie

 Die Universität Erfurt ist als familienfreundliche Hochschule zertifiziert.

 Die Lebenshaltungskosten sind niedriger als in anderen Großstädten,
Erfurt bietet dabei eine gute Lebensqualität und ist verkehrstechnisch gut
angebunden („in der Mitte Deutschlands“).
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Ansprechpartner/Studienberatung:
Dr. Tatjana Tarkian
https://uni-erfurt.webex.com/meet/tatjana.tarkian



Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Webseite: 
www.uni-erfurt.de/to/philosophie/


